
und Abfallwirtschaftsverbandes über »Ufer­
schutz und Gerinnestabilisierung in moder­
nen Gewässerausbau« in Wien von HR G. 
Üblagger gehaltenen Referat, stellte dieser 
die Fische als »den« Indikator für eine gute 
Verbauung hin. Der Fisch als Indikator für 
eine gute Verbauung ist zuwenig, es sollte 
dafür gesorgt werden, daß der Fisch als Indi­
kator für den Lebensraum Wasser ange­
sehen wird. Damit wird erreicht, daß dem 
Fluß und damit dem Fisch wieder jener 
Raum zugewiesen wird, den diese zum »at­
men« brauchen, das heißt abgeschnittene 
Mäander werden wieder rückerstattet, das 
heißt aber auch, daß an den Flußufern wieder 
jene Bäume und Pflanzen angesiedelt wer­
den, die für Unterstand und Lebensraum für 
Lebensgemeinschaften sorgen. Es ist hoch 
an der Zeit, wenn wir die Natur nur noch dort 
technisch verändern, wo der Schutz des 
menschlichen Lebens es erfordert, aber es 
darf darüber hinaus keine Rechtfertigung 
mehr geben, der Natur und damit auch dem 
Wasser weiter Entwicklungsraum zu stehlen.

Ing. Michael Schremser 
Emil-Kraft-Gasse 19 
A-2500 Baden

Einführung in die Lim nologie. Von Prof. Dr. 
Jürgen Schwoerbel, Universität Konstanz. 
7., vollständig überarbeitete Aufl. 1993. XII, 
387 S., 124 Abb., 50 Tabellen, 12x18,5 cm, 
kart. DM 29,80. UTB-Nr. 31, UTB-ISBN 
3-8252-0031-0.

Dieses seit langem bewährte Taschenbuch 
behandelt die Eigenschaften des Wassers

sowie die physikalischen und chemischen 
Lebensbedingungen in den Gewässern und 
geht ausführlich auf die Lebensgemeinschaf­
ten und den Stoffhaushalt der Gewässer ein. 
Ein umfangreiches Kapitel ist allen aktuellen 
Problemen der angewandten Limnologie (Ab­
wasserbehandlung, Selbstreinigung, Gewäs­
sertherapie, Gewässerversauerung, Ökotoxi­
kologie, wasserbürtige humanpathogene 
Parasiten) gewidmet.
Das Lehrbuch richtet sich an Studierende 
der Limnologie, Biologie, Wasserwirtschaft, 
Fischereiwissenschaften und Ingenieurwis­
senschaften sowie an alle, für die Kenntnisse 
der Gewässerkunde von Bedeutung sind, um 
ökologische Entscheidungen treffen zu kön­
nen.
Die siebente Auflage wurde in allen Kapiteln 
vollständig überarbeitet und aktualisiert so­
wie um die Kapitel »Ökotoxikologie«, »Gewäs­
serversauerung« und »Wasserbürtige Para- 
sitosen« erweitert.

Texte zum  Fertigpackungsrechtvon A. Strek- 
ker. Zirka 90 Seiten, DIN A5, Broschur. 
DM 45,- inkl. MwSt., zuzügl. Vertriebs­
kosten. ISBN 3-86022-195-7. Behr’s Ver­
lag, Averhoffstraße 10, D-22085 Hamburg. 

Am 23. März 1992 wurde eine Neufassung 
des Eichgesetzes vom Bundestag, nach Än­
derungen 1985 und 1986, erlassen. Die Not­
wendigkeit ergab sich durch die Umset­
zungspflicht von EG-Richtlinien innerhalb 
verbindlicher Fristen. Damit verbunden 
wurde eine Vereinfachung des Fertig­
packungsrechts im Abschnitt 2, die zur Folge 
hatte, daß Regelungen aus dem Gesetz in 
die Fertigpackungsverordnung übernommen 
werden mußten. Damit ergab sich auch eine 
Neuausgabe der »Texte zum Fertigpackungs­
recht« nach über fünf Jahren Bestand.
Die Neuausgabe der Texte beinhaltet wie bis­
her die Vorschriftentexte des Eichgesetzes 
und der Fertigpackungsverordnung. Obwohl 
Fischprodukte nur einen geringen Anteil an 
den besprochenen Produkten ausmachen, 
ist diese Textausgabe im Zuge nötiger An­
passungen an EU-Verhältnisse auch für 
österreichische Erzeuger von Interesse. Ja.

s O f® eB V 1-jährige Regenbogenforellen-Setzlinge
und vorgestreckte Regenbogenforellen-Brütlinge
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